
Waffenrechtlicher Erlaubnisantrag auf Erteilung  
 

 einer Waffenbesitzkarte (grün)      einer Munitionserwerbsberechtigung 

 einer Waffenbesitzkarte für Sportschützen (gelb)     (oder Verlängerung) eines Waffenscheines  

 einer Waffenbesitzkarte für Waffensammler (rot)     einer Erlaubnis zum Erwerb einer Waffe  

 einer Waffenbesitzkarte für Munitionssammler  
  

Antragsteller: 
Familienname: 

 

Geburtsname: (nur bei Abweichungen vom Familiennamen) 

 

Vornamen: 

 

Geburtsdatum: 

 

Geburtsort: (Stadt / Kreis / Land) 

 

Staatsangehörigkeit:            

 deutsch 

Andere Staatsangehörigkeiten: 

 

Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer)                                              Tel.-Nr.:                  

                                                                                                                                                

                                                                                                                                                
                                                                                                                E-Mail-Adresse: 

Wohnungen in den letzten fünf Jahren wie oben gleichgeblieben?     nein     ja      
Wenn nein, die Wohnanschrift(en) in den letzten fünf Jahren: 
 
 
 

In der BRD ununterbrochen wohnhaft:         seit Geburt        seit: ____________ 

Überwiegender Aufenthalt: (nur wenn nicht am Hauptwohnsitz) 

 

Bei Antragstellung durch einen gesetzlichen Vertreter: Name und Anschrift des Vertreters: 

 

Sind Sie bereits Inhaber eines Jagdscheines          nein       ja    
 
Wenn ja: Nr. / ausstellende Behörde:  ____________________________________________________________________ 
 

Sind Sie bereits Inhaber einer/mehrerer Waffenbesitzkarte/n?      nein       ja 
Wenn ja, ausstellende Behörde, soweit die Waffenbesitzkarte/n nicht vom Landratsamt Hof ausgestellt wurde/n: 

________________________________________________________________________ 

Sind Sie in der Geschäftsfähigkeit beschränkt?   nein       ja    
Wenn ja, bitte eine entsprechende Begründung beifügen: 

________________________________________________________________________ 
 

 

Ich möchte 
 als Jäger  als Inhaber einer Erlaubnis nach § 10 Abs.5 WaffG 
 wegen persönlicher Gefährdung  als Inhaber einer Ersatzbescheinigung u. a.  
 als Sportschütze   Schusswaffe umtragen lassen 
 als Schützenverein (Vereinswaffe)           als Teilnehmer eines Jagdkurses zur Jägerprüfung 
 als Waffensammler  als Sportbootfahrer 
   als Gehegetierhalter für (____________________) 
                                                 bitte Wildart angeben 
folgende Schusswaffe/n erwerben: 
 

Waffenart (z.B. Revolver, Pistole, Langwaffe) Kaliber (vollständig) 

 

 

 

 

 

 

 

 Munition folgender Kaliber erwerben: ________________________________________________ 

 
 



 
 
 

 wegen persönlicher Gefährdung folgende Waffen führen: _________________________________ 

(Versicherungspolice über Haftpflichtversicherung über 1.000.000,-- Euro pauschal für Personen- und 
Sachschäden ist bei Entscheidungsreife zwingend nachzureichen!) 
 

Ich besitze bereits folgende vergleichbare Waffe/n: ___________________________________________ 
 

Diese ist/sind  in der Waffenbesitzkarte Nr. ________________________________________eingetragen. 
 

Das Bedürfnis für den Erwerb der beantragten Schusswaffe/n wird wie folgt nachgewiesen: 
 

 Bedürfnisbescheinigung des Schießsportverbandes 

  abgelegte Jägerprüfung - Nachweis der Waffensachkunde als Teilnehmer eines Jagdkurses zur Jägerprüfung 

  Ausführungen über ein bestimmtes Sammelgebiet einer kulturhistorisch bedeutsamen Waffensammlung 

  Nachweis der Ruhestandsversetzung von Inhabern einer Ersatzbescheinigung für eine WBK 
  sonstige Bedürfnisbescheinigung (siehe Anlage) 
 

Die Aufbewahrung der Schusswaffen und der Munition 
 

  wird mit beiliegender Aufbewahrungserklärung und aussagekräftigen Nachweisen (z.B. Rechnung, Foto 
des Tresors (Typenschildes) nachgewiesen  

 

  wurde bereits nachgewiesen;  liegt dem Landratsamt Hof bereits vor 
 

Ich weiß, dass ich Schusswaffen und Munition grundsätzlich getrennt (gilt nicht bei Aufbewahrung in Waffen-

schränken der Vorschrift DIN/EN-1143-1 Widerstandsgrad 0 oder höher) und so aufbewahren muss, dass 
sie gegen Diebstahl ausreichend gesichert sind und Dritte (dazu gehört auch der nicht berechtigte Ehegatte) 

diese nicht unbefugt an sich nehmen können. Ein Merkblatt zur Waffenaufbewahrung ist beim Landrats-

amt Hof oder auf dessen Homepage http://www.landkreis-hof.de/Aktuelles.aspx erhältlich. 
 

Die erforderliche Sachkunde wird nachgewiesen durch: 
 Nachweis über die Teilnahme an einer Waffensachkundeprüfung (§ 7 Abs. 2 WaffG i. V. m. § 3 Abs. 5 AWaffV) 

 abgelegte Jägerprüfung oder dergleichen 
  sonstiger Sachkundenachweis  
 

Ich wurde hiermit informiert, dass zur Bearbeitung meines Antrages eine unbeschränkte Auskunft aus dem 
Bundeszentral- bzw. Erziehungsregister, aus dem zentralen staatsanwaltschaftlichen Verfahrensregister und 
eine Stellungnahme der örtlich für mich zuständigen Polizeidienststelle über mich eingeholt wird (Art. 16 Bay-
erisches Datenschutzgesetz, § 5 Abs. 5 und § 6 Abs. 1 WaffG). 
 

Ich erkläre ausdrücklich, dass mir keine Tatsachen bekannt sind, die die Ablehnung meines 

Antrages gem. der §§ 5 und 6 WaffG (z. B. körperliche oder geistige Mängel, Gefährdung der 

öffentlichen Sicherheit, Entmündigung, Geschäftsunfähigkeit oder beschränkte Geschäftsfä-

higkeit neue Vorstrafen usw.) zur Folge haben können. 

 

Derzeit ist gegen mich  kein  folgendes Straf-, Bußgeld-, Ermittlungsverfahren anhängig: 
 

______________________________________________________________________ 

 

 
___________________________             _____________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers 
 

Beigefügte Anlagen bitte angeben! 
 

 ____________________________ 
 
 ____________________________ 
 
 ____________________________ 
 
 ____________________________ 
 
 ____________________________ 
 
 ____________________________ 
  

http://www.landkreis-hof.de/Aktuelles.aspx


 

 

 

Bestätigung der Wohnortgemeinde: 
 
 
Name des/der Antragsteller/in:_______________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________ 
Meldebehörde 

 
I. Der Antrag ist hier eingegangen am: ________________________________________________ 

 
II. Die im Antrag angegebenen Personalien wurden mit den Meldeunterlagen abgeglichen und  
 stimmen überein. 
 wurden entsprechend berichtigt. 

 
Der Antragsteller wohnt mit Haupt-/Nebenwohnung hier seit:_______________________________ 

 
Es sind der Meldebehörde 
 
 keine  
 
 folgende Tatsachen bekannt, die die Zuverlässigkeit des Antragstellers in Frage stellen. 

 
________________________________________________________________________________ 
 
 
________________________________________________________________________________ 
 
Anlagen 
 
 

Weiterleiten/zurück an das 

 

Landratsamt Hof  

Postfach 32 60 

95004 Hof 
 
 
____________________________________ 
Ort, Datum 

 
 
 
____________________________________ 
Unterschrift und Amtsbezeichnung 
 
 


